
Oldenburger Str. 85 
49377 Vechta 

Telefon: 04441/911689 
 www.kuechenpoint-vechta.de

Das Angebot gilt bei Sofortauftrag mit einer Preis- und
Liefergarantie für 12 Monate.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin

um Wartezeiten zu vermeiden.

NR. 1DAS KANN 
NUR IHRE

EINE KÜCHE VON KÜCHENPOINT

IST EIN WERT DER BLEIBT

50%
auf frei 

geplante Küchen 
(UVP)

Bis zu

FACTORY OUTLET
LAGERVERKAUF! !

JCK HOLDING GMBH TEXTIL KG · ARTLANDSTRASSE 82 (INDUSTRIEGEBIET NEUSTADT)
49610 QUAKENBRÜCK · TELEFON 0 54 31/ 88 60

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG - FREITAG 9.00 -16.00 UHR, SAMSTAG 9.00 -13.00 UHR 

500 Kleinkinder/Kinder Jacke € 4,00
Gr. 74/80 - 164

500 Damen Langarmshirt € 2,00
Gr. S - L

500 Damen Strickpullover € 3,00
Gr. S - L

500 Herren Jacke € 6,00
Gr. M - XXL
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at Lohne. Durch die Coro-
na-Krise steht das Kuluturle-
ben momentan still. Dem 
möchte der Lohner Verein 
Bühnentalente nun entgegen-
wirken. Die Mitglieder haben 
es sich zur Aufgabe gemacht 
regionalen Talenten eine Büh-
ne zu geben – und da sich das 
momentan von Angesicht zu 
Angesicht schwierig gestaltet, 
hat der Verein jetzt das Pro-
jekt „Digitale Bühne” ins Le-
ben gerufen.

Konkret gestaltet sich die 
Idee so: Heimische Künstler 
können ein „Wohnzimmer-
konzert”, also ein kurzes Vi-
deo, mit einer Länge von ma-
ximal drei Minuten drehen 
und an die Bühnentalente 
senden. Der Kurzfilm muss 
nicht zwingend aktuell sein, 
es kann bspw. auch ein Video 
vom letzten Auftritt sein. 
Nach einer Überprüfung sei-
tens des Vereins, wird das Vi-
deo auf dem eigenen Youtube-

Kanal „Bühnentalente e.V.”  
veröffentlicht. Auch eine Au-
diodatei kann eingereicht 
werden. 

„Ziel des Projektes ist es, ei-
ne zentrale Plattform für die 
Region zu schaffen”, erläutert 
Vincent Kaufmann, Vor-
standsvorsitzender der Büh-
netalente. Das Angebot be-
zieht sich aber nicht nur auf 
Musiker, sondern jede Art von 
Kunst soll gebündelt auf der 
neuen Plattform zugänglich 
sein, egal ob es sich um Musik, 
Kabarett, Comedy, eine Zau-
bershow oder auch etwas ganz 
anderes handelt. Eine Alters-
begrenzung gibt es ebenfalls 
nicht.

„Wichtig ist”, betont Kauf-
mann, „dass das Angebot 
nicht nur in Zeiten von Coro-
na gilt, sondern dauerhaft als 
„Talent-Scouting” genutzt 
werden soll.” Er könne sich 
vorstellen, zukünftig über die 
Plattform Künstler auszu-

wählen, die dann bei der Show 
„Talent Event“, welche die 
Bühnentalente organisieren, 
auftreten dürfen. 

Unterstützt werden die 
Bühnentalente mit ihrem Pro-
jekt von der Stabstelle für 
Stadtmarketing im Lohner 
Rathaus. Die Stadt Lohne und 
die Bühnentalente suchen au-
ßerdem zurzeit nach einem 
passenden Gebäude für eine 
Kleinkunstbühne, auch wenn  
diese Idee noch ganz am An-
fang stünde, wie Tobias Ger-
desmeyer betont. „Wir möch-
ten den Talenten nicht nur ei-
ne digitale Plattform bieten, 
sondern sie gerne live bei uns 
in Lohne erleben“, führt der 
Bürgermeister aus. 

Weitere Informationen zur 
„Digitalen Bühne” erhalten 
Interessierte im Internet unter 
www.bühnentalente.de. Auf 
der Website können  auch die  
künstlerischen Videos einge-
reicht werden. 

Eine digitale Bühne für heimische Talente
Verein Bühnentalente und Stadt Lohne starten neues Projekt

Haben die digitale Bühne ins Leben gerufen (v.l.): Jannis Krone und Vincent Kaufmann von Bühnen-
talente e.V., Jana Böckmann vom Stadtmarketing und Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer.
 Foto: Tegeler

„Durchhaltepäckchen” 
gegen den Kurfrust
Ein Achtsamkeitsbuch, Pflege-

creme und ein Malbuch für Kinder: 
Das ist jeweils drin in den Durch-

haltepäckchen vom Landes-Caritas-
verbandes. Darüber können sich in 
den nächsten Tagen Mütter freuen, 
die ihre Kur wegen des Coronavirus 

abbrechen mussten oder diese 
deswegen nicht antreten konnten. 
Dabei bräuchten viele Mütter auf-

grund der aktuellen Mehrfachbelas-
tung gerade jetzt Erholung. Die 

Wartezeit bis zu einem Kurantritt 
betrage aktuell allerdings bis zu 

neun Monate, so Caritas-Kurrefe-
rentin Sigrid Möller (links). Weitere 
Taschen werden verteilt an Famili-
en mit geringem Einkommen, die 
ihre Fahrt im Rahmen einer vom 

Land Niedersachsen bezuschuss-
ten Familienerholung nicht antreten 

konnten. Sigrid Möller und Anne 
von Döllen (rechts) vom Landes-Ca-
ritasverband für Oldenburg sind auf 

jedenfall bereit für die Verteilung. 
Weitere Auskünfte gibt Sigrid Möl-
ler übrigens telefonisch unter der 

Rufnummer 04441/87070.  
Foto: Kattinger

Landkreis. Insgesamt 35 
Menschen aus dem Landkreis 
Vechta fanden sich im Video-
Konferenzraum zur Sitzung 
der Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) der Leader-Region 
Vechta ein. Sie hatten sich aus 
ihren Büros, dem heimischen 
Wohnzimmer oder dem Kin-
derzimmer zugeschaltet. 

 Tobias Gerdesmeyer, Bür-
germeister der Stadt Lohne, 
freute sich als Vorsitzender 
der LAG über die große Zahl 
der Teilnehmer. Neben den 
Vertretern der Kommunen des 
Landkreises Vechta konnte er 
auch zahlreiche so genannte 
Wirtschafts- und Sozialpart-
ner begrüßen, die die Themen-
bereiche Bildung, Gesundheit, 
Jugend, Kultur, Soziales, Se-
nioren, Tourismus, Natur, 
Landwirtschaft und Wirt-
schaft vertreten.

 Zwei Projekte wurden im 
Verlauf der Sitzung vorge-
stellt und erfolgreich auf den 
Weg gebracht. Roman Fehler 
von der Stadt Damme stellte 
das Projekt „Wallboxen“ als 
ein Gemeinschaftsprojekt der 
zehn Kommunen des Land-

kreises und des Landkreises 
selbst vor. Insgesamt 100 
„Wallboxen” sollen ange-
schafft und im ersten Schritt 
an Betriebe und Vereine wei-
tergegeben werden. Auch 
kommunale Einrichtungen 
sollen in einem zweiten 
Schritt davon profitieren kön-
nen. Ein Wettbewerb soll da-
für sorgen, dass nur diejeni-
gen eine so genannte Wallbox 
zum Laden von Elektroautos 

bekommen, die nachweislich 
bereits etwas für den Umwelt-
schutz getan haben. Nachdem 
die LAG den Weg für die 
Durchführung des Projektes 
geebnet hat, müssen noch die 
Details geklärt und der for-
male Leader-Antrag beim 
Amt für Regionale Landes-
entwicklung eingereicht wer-
den.

 Als zweites Projekt stellte 
Dr. Barbara Grabkowsky vom 

der Koordinierungsstelle 
„Transformationsforschung 
Agrar“ an der Universität 
Vechta das Projekt „Bachläu-
fe (wieder)beleben – die Natur 
in der Region fördern“ vor. 
Aufbauend auf einer aus Lea-
der-Mitteln geförderten Un-
tersuchung zur Renaturierung 
der Schlochter Bäke soll eine 
Auswahl der dort vorgeschla-
genen Maßnahmen nun auf 
besondere Weise in die Tat 
umgesetzt werden. Möglichst 
viele Akteure und Interessen-
ten aus der Region sollen ge-
meinsam Umsetzungsmög-
lichkeiten erarbeiten und eine 
Schärfung des Bewusstseins 
für das Schutzgut Wasser er-
reichen. Die Akteure und An-
rainer sollen von Beginn an 
dabei sein, um deren Ansprü-
che und Zielvorstellungen un-
ter neutraler Moderation und 
Begleitung zusammenführen 
zu können. Auch Schulklassen 
sollen in die Umsetzung der 
Maßnahmen eingebunden 
werden. Auch hier sind als 
nächstes Detailfragen zu klä-
ren und der formale Leader-
Antrag zu stellen. 

Leader-Region Vechta berät über die 
Umsetzung weiterer regionaler Projekte
Ausgewählte Vereine und Betriebe sollen „Wallboxen” erhalten

Leader-Anträge müssen 
noch eingereicht werden


